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Briefe eigenes Erwarten Sahnz durchgelesen hat Johann
Johann Heinrich Jung-Stilling Heinrich ung-Stilling (1740-1817) Wr nach seinem

Straßburger Medizinstudium als Augenarzt, Wıiırt-
Hrsg, Vvon Gerhard Schwinge schaftswissenschaftler und als christlicher Schriftsteller

Gießen Brunnen, 2002; 637/ Euro AD.. und Berater 1ın Elberfeld, Kaıserslautern, arburg, He1-
ISBN 3-7655-9405-9 delberg un: risrune tätıg Vor allem se1ıne pletistische

Autobiografie und se1ine Briefseelsorge wurden weılt
ZUSAMMENFASSUNG ekannt und in zahlreichen Auflagen immer wıieder V
[)Der rzt und Okonomieprofessor Johann Heinrich Jung- legt un gelesen. In dıe vorliegende Ausgabe wurden
tilling (  * WAäadrTrT ıne bedeutende christliche 372 der EerTwa 1200 erhaltenen Briete Jung-Stillings auf-
Figur In Süddeutschland der Wende Vo INns II Der erfolgreiche Star-Üperateur Nat schät-
Jahrhundert DIS: Karlsruher Jung-Stilling-Forscher (CHar- ZUungswelse bıs Briete geschrieben, VO
hard chwinge hat aallı der vorliegenden Ausgabe VOoO  __ denen also L11UTr der geringste Teıl erhalten ge  ©  en
372 Briefen eın OPDUS MaBNUumM veröffentlicht, das ISt Nıcht alle erhaltenen Briete konnten veröffentlicht
sicher über Jahrzehnte nhinweg eın Standardwerk leiben werden, weıl sıch manches 1n iıhnen wiederholt un: seel-
wird [ JDer Briefwechsel ist insotfern bedeutsam, als Jung- sorgerliche rıefe persönlichen Charakter Jung-
tilling Korrespondenzpartner wichtiger Persönlichkeiten Stilling sah seinen Briefwechsel un se1ine christliche
WAar, aber auch UrcCc die Themen, die den Pulsschlag Schriftstellerei als eigentliche Berufung Er wurde
seIiıner Person und seIner eıt tühlen I ascarl! Schwinges damıt „freiwillig Z Briefpartner eiıner überaus großen
Briefausgabe Ist eın wichtiges Nachschlagewerk nıcht MUur VO Erweckten AaUus A  en sozıalen Schichten 1ın SAal1Z
tür Jung-Stillings Person, sondern auch für das christliche Mitteleuropa“ (S 9 DıIie repräsentative uswa VO
Milieu und seıne Verknüpfungen der Wende Zu Briefen €n. Werk un: Wiırkung ungs besorgteJahrhundert der emeriterte Direktor der badıschen Landeskirch
UMMARY lıchen Bıbliothek Gerhard Schwinge. Miıt CHTNICIH

Zeitauftwand edierte dıe in verschıiedenen chiven|)octor and professor Of ECONOMICS, Johann Heinrich Jung-
tilling 0-1 Was significant Christian tigure In erhaltenen autographen EXTE: erstellte Regesten VOI

Antwortbriefen, Brief- und Literaturverzeichnisse,southern Germany around the turn of theACell- Register SOWIE merkungen, die Personen, (Jrte undturıes The specialist Jung-Stillung, CGehard Chwinge
rom Karlsruhe has with this edition of E etters DV Sachverhalte näher erläutern. Prominente un: wenıger

bekannte Personen WarTrcIil ung-Stillings Brietfpartner:Jung published MaAaAgNUum OPDUS IC| will undoubtediy Lavater; Heiß, Kant, Goethe, Herder. Schlegel, Baader,remaın standard work for ecades The correspond- M Hahn, Blumhardt, Spittler, Gossner, KOtt-
NC IS signiticant n hat Jung-Stilling Was letter-writer
of SOTTIE Dersonality, hut Iso due the themes C WItZ; wandte sıch die Basler Christentumsgesell -

SC und die Brüder-Unıität ıIn Herrnhut, A seinenransmı the fee| of his DETSOT) and erd Schwinge’s edition Schwiegersohn Schwarz, den Förderer Markgra Karlof etters IS major reference work n OT onliy tor the figure
of Jung-Stilling, hut also for the christian enviıronment and Friedrich Von aden. ebenso Fr_auen, Helene

Schlatter-Bernet.Its assocıIlations at the fin-de-siecle UD 1800 Inhaltlıch ersteht VOIL den Augen des Lesers eın buntes
RESUME Mosaık VOIN Einzelinformationen, dıe ung-Stillings
|)octeur eConOoMmie e orofesseur, onann Heinrich en und eruf: se1ın christliches Anlıegen un: den
Jung-Stilling (  &E ete UN  MD figure chretienne Fortschrıitt seıiner Publikationen SOWIE ktuelle Themen

seiner e1It wıderspliegeln. Gerade diese Details macheniımportante dans e sud de ’Allemagne 1a tin du XVille
siecle ef du ALXO Specialiste de Jung-Stilling, die Briete Zu eıner lebendigen Quelle für Erkenntnisse
Gerhard chwinge OUS$S livre, VEC Sdition de D über das amalıge Christentum ın seiner Zieıut, un iıhr

kurzweıiliger arakter steht konträr mancher eher ster1-ettres de Jung-Stilling, Mag um OPUS QquU! demeurera
VUVTasE tondamenta|l VOUT plusieurs decennies. len monographischen Abhandlung gegenüber.

correspondance est interessante vertu de a DEFSON- Von besonderem Interesse für Jung-Stilling und
se1NeE Cit Warcll apokalyptische Ihemen (Z aufnalite de leur auteur, mals AaUSsSI des themes bordes qU! /6, ZI9. S/6: 406, 430-432) Er äufßert sıch auch ArOUS tont connaitre eft SOM epoque File pre-

interet DOUT a connalssance du milieu chretien Inspirationsfrage, Z Neuoffenbarungen un: perfek-
de 565 relations Aa 1a fin du XVIlle siecle. tnoniıistischen Strömungen, Z Magnetismus, Luthers

Bibelübersetzung und PE Pfarrerausbildung. Auch
ktuelle ethische IThemen seiıner eıit WwIE Luxus, tOolz

/Zugegeben: die ETrSFCH undert Seiten M1 Brietftexten und das Tanzen werden angesprochen. Unverblümt
Varen 1ne ähe Lektüre och nach dıesem schwierigen iufßert sich manchmal über ältere und zeıtgenÖSs1-
Einstieg offenbarte der Brietband derart viele interes- sche Theologen, kritisiert se1ine Miıtbürger 4C mal als
Sante Aspekte AlUlSs der Wendezeit VO 15 1Ins Jahr- ‚SchokolatSchlucker auf dem Kanapee” S Q und dıe
undert und danach, dass ıhn der Rezensent wıder Neologie als „  C (S 410) Miıt seiner Zeitdeutung
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versteht S1C selber als Bußruter ın der des Täu- Biıen JUE auteur mMoOonNTre Darfois informe de 1a recher-
fers Johannes (D 490) Die Herrnhuter Brüdergemeine che recente, notammen DOUT QqUI ’histoire

culturelle de la Galilee, Sult ’approache critique tradi-wıird VO Jung-Stullıng hoch gelobt (Z auf 410),
auch An S1C seinen Chrıften nıcht immer unkritisch tionelle de SOrte yuUuE l’/information historique est Ouvent
gegenüberstand. remıse ; alssee de cote ignoree. auteur

Dieser kurze UÜberblick kann Nur skizzıeren, WIEC der rüssit Das donner un  D VU d’ensembilie concluante. L es
Briefwechsel die Person Jung-Stillings selbst VOT ugen notes des complements utiles du d’bat UE
führt, aber auch Verbindungen seinen Zeıitgenossen ’auteur mene dans esprit cecumeniIque, malgree
und wichtigen Zeitthemen verdeutlicht Der runnen- prise de position nettement Drotestante.
Verlag hat MIT diesem umfangreichen Werk einen edeu-
tenden Beıtrag ZUr Pietismusforschung verlegt, der den
ergleic. MI1t Ernst Stacehelıins beiden Bänden ZUTC Basler ange War her still Petrus Dıie großen Mono-

graphıen VOon QCar Cullmann Petrus. Jünger AbpostelChristentumsgesellschaft nıcht scheuen I[1USS5

Jochen Eber Märtyrer; Das hıstorısche und das theologısche Petrus-
problem Zürich Theologischer Verlag, 1952 AuflSchriesheim bheı1 Heidelberg, Deutschland 1985 und Rudolf Pesch (Sımon-Petrus: Geschichte UN
geschichtlıche Bedeutung des EVSLIEN Jüngers Jesu Christı
Stuttgart: Hıersemann, hatten 1m deutschspra-

DPetrus: Fiıscher, els und Funktiondr chigen Raum uch konfessionell erschöpfende Mater1al-
fülle vorgelegt; 1m angelsächsischen Raum le{1ß S1C VOTLChristfried Böttrich

Leipzig: vang Verlagsanstalt, ZUUL; Furo 14,80, 288
allem MI1t dem VOINl ymond Brown, Karl Don
fried und John eumann herausgegebenen Band Peter

DO.. ISBN D AA In the New Testament. New York Paulıist Press 1973
ZUSAMMENFASSUNG gut arbeiten, der 1976 auch auf deutsch erschien (Der
[ )a6 Buch hietet eiıne umftassende Darstellung des Petrus- Petrus der INE öOkumenısche Untersuchung. Stutt-

gart Calwer: Katholisches Bibelwerk, rSt In denıldes Im euen Testament und In der frühen Kirche, der neunzıger Jahren begann sıch das langsam ändern.sich Ine kKnappe Fortschreibung der Petrusdebatte VO
Mittelalter HIS In die Gegenwart anschlielt. Obwohl Den ang machten ZWEe] wichtige tranzösische Stu-

dıen, denen jene Minnerath bıs heute alseinigen Stellen VOT allem 7 WLG Kulturgeschichte Galıiläas
MNEeCUETE Ansatze aufgenommen werden, ist ES ıst der Ma{fßstäbe setzend herausragt: Christian Grappe, F}  ©  UnN

herkömmlichen verpflichtet, SOdass historische Temple Iautre. Hierre et oglıse Drımatıve de Jerusalem,
arıs Presses UnLwmersitaires de France, 1992; RolandInftormationen der Quellen häufig In rrage gestellt, relati- Minnerath, De Jerusalem Rome: Pıierre et I‘unıte deviert oder ausgeblendet werden. Fın schlüssiges (‚esamt-

iıld entsteht nicht |J)ie 318 Anmerkungen vermitteln L‘Eglıse apostolique, DParıs Beauchesne 1994 Es folgte
eınen nützlichen e  IC In die Debatte, die der utor iıne aufschlussreiche, wenngleıch noch den erkom

chen Methoden verpflichtete ir VO  — Peter Dschulungeachtet seIiıner dezidiert evangelischen Position Urcn-
AaUuU$s Oökumenisch führen will n1gg, Petrus M Neuen Lestament, Stuttgart: Katholisches

Bıbelwerk, 1996 Auch das schr anschauliche WE VOon
UMMARY Peter Berglar Petrus: Vom Fıscher ZuUu Stellvertreter,

Köln Langen Müller, wurde nach angen JahrenThis book Offers comprehensive portraya of etier In the
New Testament and In the arly Church, Ollowe! DV 11  — aufgelegt oln Adamas, Aufl 1299 Und
brief description of the Petrine debate from the Middle dann erschienen kurz hintereinander mehrere, AA Teıl

umfangreiche etrus-Studien auf englisch ONn CMAges the Dresent day. Fven though certaın
Darticularly those dealing with aSpECIS of Galilean cul- Perkins (Peter. Abpostle fOr the OLE Church, Uniıiver-

tura| nistory include recCcentTt approaches of research, the SILY of QUE Carolina Press:; inburgh: ar
book tirmly tollows the traditional critica| method, and schließlich auf deutsch VO Chrıistfried Böttrich der hıer
thus, historica|l intormation IS often catfled into question, anzuzeigende Band, SOWIE WwWel VOMM Rezensenten VCT-

sidelined ignored The author ails achieve COT- te ( Geheimakte Petrus: Auf den Spuren des ÄApostels,
Clusive overal|l picture. The 3158 footnotes offer useful! Stuttgart: KTCUZ, 2000, vgl E1 11:1 2002). O: /L

un: Der Petrus-Report: Der Felsen der Kırche in EHUHEMinsights into the debate IC the author, In spite of his
decidedly protestant Dosition, intends conduct In 2C) ugsburg: an Ulrich Verl.:,
ecumenica| spirit. Böttrichs Monographie, dıe auf ein Hauptseminar

über „Petrus 1mM Neuen Jlestament“ Al der heologi-RESUME schen akultät der Universität Leipz1ig 1m Wıntersemes-
C et VUVTasE etablit Dortrait complet de Ia tigure de Pr 1999/2000 zurückgeht (S S) 1STt in der Insgesamt
Plıerre d’apres 1E OUVEeAU Testament ei 1es ecrits de schr anregenden @1: Bıblısche Gestalten der vangeli-|‘’Eglise primıtıve. Puls eifraCcCe I’histoire des CONTrOo- schen Verlagsanstalt Leipz1ig erschienen. Sıe 1St klar und
Verses SUTrT 1E röle de Pierre du oyen Age A 1105 JOurs. übersichtlich ın vier Hauptteile gegliedert (Einführung,
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